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Graphische

ARMBRUSTER SOHNE
WIESENSTR.9 / ZÜRICHS / TEL.26.365

ZÜRICH

Älbrecht-Schläpfer, Zürich
am Linthescherplatz - (nächst Hauptbahnhof)

Feinste KamelhaardeckenvasanoI

Äpfietfetfeß/i, flitfotfeffee/i, Cepp/dte, 7Pe/ôroaren

Blinden -Ärbeitsheim
für Männer

so feescJiMuregt ge/if man im
ß^LL Y- F^S^iVO mit dem
fcisseraweic/iera Fuss&eff /är
gesunde und fcranfce Füsse

Sesse/flediferei,
Korb- und
BürstenfabrikationZURICH 4, St. Jakobsfrafje 7

(beim Stauffacher) Tel. 369 93

Gedanken

über Kultur und Lebensführung

VON DR. PAUL SCHMID
Unter diesem Titel sind die schönen Vorträge,
die Dr. Paul Schmid im Studio Zürich ge-
halten hat, als kleine Broschüre erschienen.

48 Seiten. Oktav. — Preis broschiert Fr. 1.85RUCKARBEITEN
| PROMPT U. SAUBER, LIEFERT BUCHDRUCKEREI

MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH Verlag Müller, Werder & Co. AG., Zürich
Wolfbachstraße 19

Graubündner und Tessiner Geschichten von JACOB HESS
300 Seiten, in Ganzleinen gebunden Fr. 5.—

Ein Erzählwcrk von wuchtiger Eigenart ist es, das uns ein echter Schweizerdichte r, bekannt
als Verfasser des Gedichlbandes „W i 1 d h e u", hundert Berggedichte, als neueste, größere Gabe

darbietet. Gewaltig schon der Hochgebirgsrahmen, darinnen die Schicksale sich entwickeln; spannend,

erschütternd, zuweilen auch seltsam, immer aber einfach nnd wahr sind Lebenswege schwerringender
Menschen mit innerster Anteilnahme geschildert. Haben schon die „Hundert Berggedichte" den wärm-
sten Beifall von Seiten unserer bedeutendsten Sehweizermeister gefunden, so sind diese kraftatmen-
den Berg-Geschichten in noch höherem Maße dazu bestimmt, sich die Liebe des Lesers im Fing zu

erobern; denn heiße Volks- nnd Heimatliehe durchglüht das Buch in jeder Zeile nnd stempelt es zum

Weihegenuß für stille Feier- und Mußestunden.

MÜLLER, WERDER & CO. AG., BUCHDRUCKEREI UND VERLAG, ZÜRICH
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^Ibreckt-Lekläpker, ^üriek
sill l-inttiesckerplstx - (nûàst Usuptbätinliok)

Reinste Ksmelkssrckecken

Kàckeà, KMàen. tepMe, Veàaren

ölincisn -^rksîkksim
kür ^ânner

«o besâtainAt Ae/it man im
6^1.1^. mit àm
kissenwei^sn 5as«bett /är
Assantie anci icran/ce ^ii«S6

5s55slf!sciitsfsi,
Korb- ur>6

kûrltsnkskrîlcstion2Ukictt 4. 8t. Islcobstrshs 7

(lzsim Ztsuttsclisr) Is!. Zü??Z

Lôànksn
übö«' Kulwi-unä l.ebsn8fllkl-ung

VVI4 o lî. l-^u l. sc Ick IVII o

Hut« àiesem litsl stuck ckie sebäusn VortrsZs,
ckie vr. ksnl Lebmick im Ltnckio Mriek Ze-
bslten bst, sis bleins Lrosebüro srsebieoen.

48 Leiten, vlrtsv. — kreis brosvbisrt kr. 1.85lîî^IììlîlîlIi^X
?K0NI"I o. S4.0LLI:, 1-iMKk-r LvvllvlkvMlWLI

Avlbl-k», <à vv. 4iN., XVRIVll Verlag Millier, l/Vercler L Vo. /ìk., Zlilrîok
VolkbsekstrsLe 19

drsulzünckner nnck lossiaer Qescliioliten vor» Z/iLOlZ Hki88
399 Leiten, in Lsasleinen gebunäen kr. 6.—

kin krsslàerlc von vnebtiAgr Lixsnsrt ist es, ckss nns ein eebter Lebvsissrckiebtsr, bcksnnt
sis Vsikssssr àes Keckiebtbsnckes „tV iIà il s n", ànnàsrt LerZAeckiodt«, sls neueste, Zröösrs Ksbs

cksrbietet. KsvsltiZ seilen cksr LoebAsbirAsrsiunsn, àsànen ckie Lobiekssle sied entviokeln; spânnenâ,

öisckütternck, snvsilen sneb seltenm, immer sber einkscb nnà vsbr sinck ksbonsvexe soàeriinAonckei
îckensobsn mit innerster àteilnàme xesebilckert. gsden sàon ckie „llnnckert LerZKeckiebts" cksn vnrm-
sten LsiksII von Seiten nnseier beckentsncksten Lebvsisermeistsr Zeknncken, so sinck ckiese lrrsktstmen-
cken LsrZ-Ksseilieiltsn in nveil böberom IcksLs ckssn Iiostimmt, sieb ckie llsbs ckss Isssrs im klug sn

erobern; cksnn bsiös Voibs- nnck kleimstliebs ckurobxliibt ckss Lneb in jecker 2eils nnck stempelt es sum

tVeibe^enuL kür stille keier- nnck Unöestnncken.

vLRve« à co. âc.. svcsvRucxeiîLl vno vL«i.^c;,
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